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Obstbäume sind wichtige Energielieferanten

Von Elke Hauptmann

21 Gemeinden im Landkreis Esslingen richten wieder Sammelplätze für Schnittgut ein. Die Verwertung hilft, Heizöl zu sparen.

Kreis Esslingen. Ausgedehnte Streuobstwiesen prägen die Kulturlandschaft im Landkreis Esslingen – doch die vielen Bäum-

chen auf rund 9500 Hektar Fläche wollen gepflegt werden. Die Stücklesbesitzer wissen: Streuobstwiesen machen in erster Li-

nie viel Arbeit. Pflegt man sie nicht, dann verwildern sie. Schneidet man die Bäume aber nach, stellt sich die Frage: Wohin mit

dem Schnittgut? Die Lösung: Hackschnitzelherstellung.

Im Landkreis Esslingen hat man schon im Jahr 2011 erkannt, dass Streuobstwiesen nicht nur einen ökologischen Wert für die

Tier- und Vogelwelt haben und dem Menschen schmackhafte Früchte bieten, sondern dass sie auch ein Energielieferant sind.

Deshalb wird das Schnittgut seither koordiniert gesammelt. In diesem Jahr beteiligen sich 21 Städte und Gemeinden mit ins-

gesamt 30 Sammelplätzen am Projekt „Energetische Nutzung von Obstbaumschnittholz“.

In Kooperation zwischen Landkreis, Abfallwirtschaftsbetrieb und den Kommunen werden im Frühjahr wieder eigens zusätzli-

che Sammelplätze eingerichtet. Dort können die Wiesenbewirtschafter ihr geschnittenes Obstbaumholz für drei bis vier Wo-

chen abliefern. Das spart die oft längeren Wege zu einer Grünschnittsammelstelle oder Kompostierungsanlage mit festen

Öffnungszeiten. Das unkomplizierte Angebot habe schon „viele Streuobstwiesenbesitzer dazu ermutigt, ihre Bäume wieder

beziehungsweise weiter zu schneiden und so einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Kulturlandschaft zu leisten“, heißt es aus

dem Landratsamt.

Das Schnittgut wird von zwei Unternehmern vor Ort gehäckselt und anschließend im Holzheizkraftwerk Scharnhauser Park in

Ostfildern energetisch verwertet. Rückschnitt von immergrünen Sträuchern, Gartengrünschnitt sowie nicht verholztes Mate-

rial ist aufgrund seiner Zusammensetzung dafür jedoch nicht geeignet und muss weiterhin bei den Grünschnittsammelplät-

zen des Abfallwirtschaftsbetriebs abgegeben werden.

Nach Einschätzung des Landratsamtes ist das Projekt bislang ein voller Erfolg. Stolz verweist man auf die Zahlen: 2021 konn-

ten auf den 28 Sammelplätzen von Mitte Februar bis Anfang April insgesamt 8200 Kubikmeter Holzhackschnitzel erzeugt

und durch die Verwertung im Holzheizkraftwerk mehr als eine drei viertel Million Liter Heizöl eingespart werden. Im Jahr 2013

hatten sich gerade mal acht Kommunen mit 16 Sammelplätzen beteiligt. 1357 Kubikmeter Holzhackschnitzel fielen damals an,

durch die 135 700 Liter Heizöl eingespart werden konnten. Fünf Jahre später machten 22 Kommunen mit 28 Sammelplätzen

mit, dabei kamen 2414 Kubikmeter Hackschnitzel zusammen, was 241 400 Liter Heizöl entsprach.

Nähere Informationen zu den örtlichen Sammelstellen für Obstbaumschnitt und den jeweiligen Sammelzeiträumen gibt es

auf der interaktiven Kreiskarte auf www.landkreis-esslingen.de unter Bürgerservice, Kreiskarten von A–Z.
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